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Aus Unachtsamkeit Balkon in Brand gesetzt 

Feuer glücklicherweise rasch bemerkt – Rund 5000 Euro Schaden 

Langeneck. Unachtsamen Umgang mit einer Zigarettenkippe vermutet die Polizei als Ursache 

für einen Brand am frühen Sonntagmorgen: Eben durch besagte Kippe ist die eingetrocknete 

Blumenerde eines Pflanzkastens entzündet worden. Das Feuer griff auf zwei Plastikfässer und 

letztlich auch auf den Holzbalkon des Wohnhauses über. Die Kunststoffbehältnisse wurden 

komplett verschmort, der Holzbalkon wurde auf einer Länge von etwa drei Metern 

angeschmort. 

Zum Glück, so die Polizei, ist der Brand von den beiden unmittelbar neben dem Balkon 

schlafenden Kinder bemerkt worden, so dass er nicht weiter auf das Gebäude übergreifen und 

von den Hausbewohnern selbstständig gelöscht werden konnte. Die rasche Entdeckung und 

Löschung des Brandes war wohl auch dafür verantwortlich, dass keine Personen zu Schaden 

gekommen sind. 

Der Sachschaden wird momentan auf ca. 5000 Euro geschätzt. Da das Ausmaß des Brandes 

zunächst nicht abzuschätzen war, sind die Feuerwehren Langeneck, Wurmannsquick, 

Hebertsfelden, Martinskirchen, Tann und Walburgskirchen alarmiert worden. Zur 

eingehenden Prüfung, insbesondere des Dachstuhls im Hinblick auf die entstandenen 

Temperaturen, kam die Wärmebildkamera der Feuerwehr Wurmannsquick zum Einsatz. – red 

 

(Bericht im Lokalteil des Rottaler Anzeiger am Dienstag, den 14.04.2015) 
 
 

zum Schließen hier drücken 

 

 

 

 

http://www.feuerwehr-hebertsfelden.de/Einsatz/Einsatz2015.html

